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Spenglerei/Kaminbau

LEBENsuhr Kommission für Altersfragen

Generalversammlung Genossenschaft 
am 11. März 2014 im Hotel Bären in Suhr

Der Präsident René Wabo Weber konnte am 11. März 2014 um 19.00 Uhr die 3. Ge-

neralversammlung eröffnen. Ein halbe Hundertschaft von Genossenschafterinnen 

und Genossenschaftern nahmen in gut gelaunter Atmosphäre daran teil.

Möglich macht dieses Projekt mit dem Namen «Zopfmatte» die 105 Kopf starke 

Genossenschaft LEBENsuhr. Das Projekt beinhaltet 56 Wohnungen mit optimierten 

Leistungen zum selbständigen und zentralgelegenen Wohnen bis ins hohe Alter. 

Der altersgerechte Lebensraum kann gekauft oder gemietet werden. Das Projekt in 

Suhr ist nun in der Realisationsphase.

Einleitend würdigte der Vertreter des Gemeinderates, Marco Genoni, Vizegemein-

depräsident, das Projekt als herausgewachsen aus dem vor sechs Jahren ent-

wickelten Alterskonzept für die Suhrer Gemeinde. Der Präsident von LEBENsuhr 

erläuterte anschliessend in sympathisch lebendiger Art den aktuellen Stand. 

Das Ziel ist, bis Ende Mai 15 Wohnungen verkauft zu haben. Dann werden die 

Ausführungspläne in der nächsten Realisationsphase erstellt. Der Baubeginn 

wird im Spätsommer 2014 sein. Mit der Bezugsbereitschaft wird im Frühjahr 

2016 gerechnet. Die Revisionsstelle wurde für weitere zwei Jahre gewählt. 

Die Arbeit in den verschiedenen Fachkommissionen hat mit geschätzten 1600 

Stunden jährlich die Grenze der Freiwilligkeit überlastet. Es ist gem. Art. 22 

der Statuten vorgesehen, eine massvolle Entschädigung zu entrichten, welche 

der Vorstand festlegt. Der Vorstand wird eine Entschädigung in der Grössen-

ordnung von 30 000 bis 40 000 Franken jährlich in einer der nächsten Sitzungen 

festlegen. Nach der Beantwortung von einigen Fragen wurde der ordentliche Teil 

der Versammlung nach ca. 30 Minuten beendet.

Die Diskussionen während und nach dem Essen waren rege und wohlwollend. Sie 

spiegelten die angenehme und positive Stimmung der Versammlung und des Pro-

jektes im Ganzen. Einige Anwesende realisierten, dass sie den Kauf der Wohnung 

nun aktiv angehen müssen, damit sie noch eine grössere Auswahl besitzen. Be-

reits sind neben den verkauften und reservierten Wohnungen einige Mietwohnun-

gen reserviert.

Über die aktuellen Daten (Preise, Pläne, Mieten) können sich alle aktuell informie-

ren unter www.lebensuhr.ch und www.zopfmatte.ch.
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Der Monat April
Der April ist der vierte Monat des Jahres im gregorianischen Kalender. Im römi-

schen Kalender war der Aprilis ursprünglich der zweite Monat, weil mit dem Ende 

des Winters im März das neue landwirtschaftliche (aber auch militärische) Jahr be-

gann. Es gibt keine gesicherte Herleitung des Namens. Da die Namen der ersten 

Jahreshälfte Götter wiedergeben, könnte es von Aphrodite stammen, die als Göttin 

für Liebe zu April passen würde, auch wenn der römische Name Venus gewesen 

wäre. Der Name bezieht sich möglicherweise auch auf die sich öffnenden Knos-

pen im Frühling und wäre dann vom Lateinischen aperire («öffnen») herzuleiten. 

Zur Regierungszeit Kaiser Neros wurde der Monat ihm zu Ehren in Neroneus um-

benannt, was sich allerdings nicht durchsetzte. Der alte deutsche Name, der durch 

Karl den Grossen im 8. Jahrhundert eingeführt wurde, ist Ostermond, weil Ostern 

meist im April liegt. Andere, heute kaum mehr gebräuchliche Bezeichnungen sind 

Wandelmonat, Grasmond oder auch Launing.
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